
		      No. 52640/52645

Unkrautvertilger Bio-Gärtner PZ 4000 

Bestandteile des Bio-Gärtners PZ 4000
Das Gerät besteht aus 1 Gebrauchsanweisung und folgenden Komponenten:

Gerätebeschreibung:
1. Gasregulierventil
2. Verlängerungsrohr
3. Piezozündung mit Zündknopf
4. Brenner mit Luftansauglöchern
5. Gaskartusche mit Entnahmeventil 330g (Universalgas AT 2000, No. 52107)
6. Gasentnahmeventil des Gerätes 
7. Handgriff
8. schwarze Gummidichtung (befindet sich im Gasentnahmeventil des Gerätes)

*52645:Im Lieferumfang sind 2 Gaskartuschen mit Entnahmeventil 330g (Universalgas AT 2000, No. 52107) enthalten.
CFH No. 52106 ist identisch mit CFH No. 52107

Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Bio-Gärtner PZ 4000 ist für den nicht gewerblichen Einsatz gedacht und darf ausschließlich im Freien verwendet 
werden. Mit dem Bio-Gärtner PZ 4000 entfernen Sie bequem, ungiftig und wirkungsvoll ohne Chemie das Unkraut und 
Moos an Hauseingängen, Außenmauern, Gehwegen usw.. Zusätzliche Informationen finden Sie unter „Das Wirkungsprin-
zip und die Einsatzmöglichkeiten des Gerätes“. Außerdem kann das Gerät zum Anzünden von Grillkohle, zum Enteisen 
und Auftauen eingesetzt werden.

Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam durch, um sich mit dem Gerät vertraut zu machen, be-
vor Sie es an den Gasbehälter anschließen. Bewahren Sie die Anweisung auf, um sie von neuem lesen zu können. 

 Sicherheits- und Warnhinweise
- �Schützen Sie den Bio-Gärtner PZ 4000 und die Gaskartusche vor dem Zugriff von Kindern. Das Gerät darf nicht von 

Kindern benutzt werden (Verletzungsgefahr)!
- �Das Gerät darf nur im Freien verwendet werden. Die Benutzung in geschlossenen Räumen ist verboten. 
- �Die mitgelieferte Gaskartusche ist ein Einwegbehälter und nicht wiederbefüllbar. Ein Wiederbefüllen ist unzulässig und 

stellt eine akute Gefahr dar (Verletzungsgefahr).
- �Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters (Gaskartusche), dass die Dichtung (zwischen Gerät und Gasbehälter) 

vorhanden und in gutem Zustand ist (siehe Zeichnung II – schwarze Gummidichtung im Gasentnahmeventil des Gerätes). 
- �Die Gaskartusche (Nr. 5) muss immer fest an das Gasentnahmeventil des Gerätes (Nr. 6) angeschraubt werden!
- �Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Gaskartusche. 
- �Achten Sie stets darauf, dass nach der Beendigung der Arbeit das Gasregulierventil (Nr.  1) völlig geschlossen wird. Da-

nach die Gaskartusche vom Gerät abschrauben.
- �Führen Sie keinerlei Manipulationen an der Gaskartusche und dem Gerät durch (Verletzungsgefahr). 
- �Gaskartusche vor Erwärmen über 50 °C (z. B. Sonneneinstrahlung) schützen (Explosionsgefahr). 
- �Den Wechsel der Gaskartusche nur im Freien und fern von anderen Personen durchführen. Rauchen ist beim Behälter-

wechsel verboten.
- �Der Inhalt der Gaskartusche ist ein brennbares Propan/Butan Gasgemisch. Das Gerät und die Gaskartusche sind vor dem 

Zugriff von Kindern und Unbefugten zu schützen.
- �Die Gaskartusche darf niemals im Flugzeug transportiert werden.
- �Vermeiden Sie den Einsatz des Gerätes in der Nähe von brennbaren Materialien (Papier, Holz oder brennbaren Stoffen). 

Das Gerät erreicht bei normalem Betrieb sehr hohe Temperaturen.
-� VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein. Kleinkinder vom Gerät fernhalten (Verbrennungsgefahr). Ver-
meiden Sie ein Berühren des Brenners, solange er heiß ist. 

- �Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät bei laufendem Betrieb nicht ohne Aufsicht lassen. Vor-
sicht! Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brennbaren Materialien ablegen – Brandgefahr. 

- �Das Gerät auch niemals in einer Scheune, in einer Holzlaube oder in der Nähe eines Holzzaunes einsetzen (Brandgefahr).
- �Das Gerät muss in sicherer Entfernung von entzündbaren Stoffen betrieben werden. Ein Mindestabstand von 50 cm zu 

entzündbaren Stoffen muss eingehalten werden.  
- �Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des Gerätes ganz zu verzichten. Wird die Flamme durch 

einen Windstoß ausgeblasen, so schließen Sie sofort das  Gasregulierventil (Nr.  1), damit kein weiteres Gas ausströmen kann.
- �Das Gerät und die Gaskartusche nicht in der Nähe von Wärmequellen aufbewahren (Heizungen, Elektrogeräten, Öfen 

oder starke Sonneneinstrahlung etc.).

Dichtheitsprüfung
Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort nach draußen an einen Ort mit guter Luftzirkulati-
on und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben werden kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur 
im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern benützen Sie hierzu Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!

Wichtige Hinweise vor Inbetriebnahme des Gerätes 
Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich 
sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwenden, die 
für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Dieses Gerät darf ausschließlich mit der Gaskartusche mit Entnahmeventil 330g, die der europäischen Norm EN 417 ent-
spricht, betrieben werden (zum Beispiel die mitgelieferte Gaskartusche Universalgas AT 2000, No. 52107). Diese Gaskar-
tusche erhalten Sie problemlos im Baumarkt oder im Fachhandel. Es kann gefährlich sein zu versuchen, andersartige 
Gasbehälter anzuschließen.

Das Gerät nie so verwenden, dass die Gaskartusche waagerecht oder mit dem Dosenventil nach unten gehalten wird. In 
diesem Fall kann flüssiges Gas in den Brenner strömen und zu einer rötlich lodernden unkontrollierten Flamme führen. 
Dadurch wird das Gerät in seinen Brenneigenschaften gestört. Das Gerät muss dann sofort in die oben (siehe Zeichnung 
I) aufgeführte Position (Dosenventil zeigt nach oben) gebracht werden. Gleichzeitig ist das Gasregulierventil (Nr.  1) zu 
schließen. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig. 

Vor Inbetriebnahme und während der Arbeit dürfen die Gaskartusche und das Gerät mit ordnungsgemäß angeschlos-
sener Gaskartusche nicht geschüttelt werden. Durch Schütteln kann das Gas in flüssiger Phase austreten. In diesem Fall 

muss das Gasregulierventil (Nr.  1) sofort geschlossen werden. Nach 2-3 Minuten ist das Gerät wieder einsatzfähig, weil 
sich das Gas in der Gaskartusche wieder stabilisiert hat. 

Der Gasbehälter (Gaskartusche) muss im Freien und fern von allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zünd-
flammen, elektrischen Kochgeräten und entfernt von anderen Personen gewechselt werden. 

Nur im Freien verwenden.

Maßnahmen vor Anschließen des Gasbehälters
Vergewissern Sie sich, dass Anschlüsse oder andere Verbindungen richtig angebracht und unbeschädigt sind. Überzeugen 
Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters, dass die Dichtung (Nr.  8 Zeichnung II) im Gasentnahmeventil des Gerätes (Nr. 6) 
vorhanden und in gutem Zustand ist (Sichtprüfung). Diese Dichtung gewährleistet die gasdichte Verbindung zwischen 
Gerät und Gasbehälter (Gaskartusche). Überprüfen Sie die gasführenden Teile auf Beschädigungen. Benutzen Sie kein Ge-
rät mit beschädigter oder abgenutzter Dichtung. Benutzen Sie kein Gerät, das leck oder schadhaft ist oder das nicht ord-
nungsgemäß arbeitet. Das Gasregulierventil am Gerät schließen, bevor eine Gaskartusche angeschlossen wird. Überzeu-
gen Sie sich stets von der Dichtheit aller Verbindungsstellen, bevor der Brenner gezündet wird. Suchen Sie nie ein Leck mit 
einer Flamme, sondern benutzen Sie hierzu Seifenlauge (z. B. 10 Tropfen Spülmittel mit Wasser) oder ein Lecksuchspray. 

Montage der Gaskartusche mit Entnahmeventil
Der Bio-Gärtner PZ 4000 ist bis auf die Gaskartusche mit Entnahmeventil komplett fertig montiert. Stellen Sie sicher, dass 
die Montage der Gaskartusche (Nr.  5) an das Gerät im Freien und fern von allen möglichen Zündquellen, wie offenen 
Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, und entfernt von anderen Personen erfolgt. Prüfen Sie, dass das 
Gasregulierventil (Nr.  1) fest verschlossen ist. Bevor die mitgelieferte Gaskartusche an den Bio-Gärtner PZ 4000 ange-
schlossen wird, ist die Schutzkappe der Gaskartusche zu entfernen.  Dafür wird ein Schraubenzieher o. ä. benötigt. Jetzt 
wird die Gaskartusche, senkrechthaltend an das Gasentnahmeventil (Nr.  6) FEST angeschraubt (siehe Zeichnung I). Die 
Gummidichtung (Nr. 8) im Gasentnahmeventil (Nr.  6) ist vor jedem neuen Anschluss der Gaskartusche zu prüfen (Zeich-
nung II – Sichtprüfung). Die Dichtheit der gasführenden Teile prüfen Sie, indem Sie diese mit Seifenlauge abpinseln oder 
mit einem Lecksuchspray besprühen. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit 
einer Flamme, sondern benutzen Sie hierzu (wie beschrieben) Seifenlauge oder ein Lecksuchspray!

Inbetriebnahme
Das Gasregulierventil (Nr.  1) ist geschlossen. Schutzkappe an der Gaskartusche (Nr. 5) entfernen. Danach die Gaskartu-
sche (Nr. 5) an das Gasentnahmeventil (Nr. 6) in Pfeilrichtung FEST anschrauben. Dabei ist der Bio-Gärtner PZ 4000 wie in 
Zeichnung I zu halten. Aus Sicherheitsgründen ist der Brennerkopf unbedingt schräg nach unten zu halten. Der Boden 
der Gaskartusche zeigt senkrecht nach unten (siehe Zeichnung I). Danach das Gasregulierventil (Nr.  1) geringfügig öffnen 
und das Gas durch mehrmaliges Drücken des roten Piezozündknopfes (Nr.  3) entzünden. Durch zu weites Öffnen des 
Gasregulierventils (Nr.  1) strömt zu viel Gas in den Brenner (Nr.  4) und die Flamme lässt sich nur schlecht entzünden. Aus 
diesem Grund ist das Gasregulierventil (Nr.  1) bei Inbetriebnahme nur geringfügig (ca. ¼ Umdrehung in Richtung (+) zu 
öffnen). Danach den roten Knopf der Piezozündung (Nr.  3) durch mehrmaliges Drücken betätigen, so dass das Gas am 
Brenner (Nr.  4) automatisch entzündet wird. Danach kann das Gasregulierventil (Nr.  1) weiter geöffnet werden, damit das 
Gerät die volle Leistung bringt (durch Drehen des Gasregulierventils in Richtung (+) wird die Gaszufuhr weiter geöffnet). 
Achten Sie beim Einsatz des Gerätes darauf, dass Sie genügend Abstand zu der behandelten Pflanze haben (ca. 10 cm). 
Regennasses oder taufrisches Unkraut sollte nicht behandelt werden. In diesem Fall ist der Gasverbrauch sehr hoch und 
es kann zu Störungen der Flamme kommen. Gleiches gilt bei starkem Wind. 

Außerbetriebnahme
Durch das Schließen des Gasregulierventils (Nr.  1 – Drehen des Gasregulierventils in Richtung (-)) erlischt nach einer 
kurzen Zeitverzögerung die Flamme am Brenner. Diese Verzögerung entsteht, da sich zu diesem Zeitpunkt noch Rest-
mengen an Gas in dem Verlängerungsrohr (Nr.  2) befinden. Nach Erlöschen der Flamme kann die Gaskartusche vom 
Gerät abgeschraubt werden. 

Wechseln des Gasbehälters (Gaskartusche mit Entnahmeventil)
Prüfen Sie, dass vor dem Lösen des Gasbehälters der Brenner erloschen ist. 
Danach die Gaskartusche von dem Gerät abschrauben und das Gerät vor dem Einlagern oder einem Transport vollstän-
dig abkühlen lassen. Prüfen Sie die Dichtung (Nr. 8, Zeichnung II – Sichtprüfung) vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. 
Wechseln Sie den Gasbehälter im Freien und fern von anderen Personen. Bevor Sie nun die Gaskartusche (Nr.  5) im 
Freien und fern von allen möglichen Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, und 
entfernt von anderen Personen, an das Gerät montieren, kontrollieren Sie bitte, ob das Gasregulierventil (Nr.  1) fest ver-
schlossen ist. Jetzt wird die Gaskartusche, wie oben zeichnerisch dargestellt (Zeichnung I), senkrechthaltend an das Gas-
entnahmeventil (Nr.  6) gasdicht angeschraubt. Die Dichtung ist vor jedem neuen Anschluss der Gaskartusche zu prüfen.

Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. Keine Putzmittel verwen-
den, da sonst die Brennerlöcher und die Gasdüse verstopfen können.

Lagerung und Transport
Nach Arbeitsende, vor der Lagerung und dem Transport ist die Gaskartusche immer durch Abschrauben von dem Gerät 
zu trennen. Wichtiger Hinweis: Beim Abschrauben der Gaskartusche schließt das Entnahmeventil selbsttätig und es kann 
kein weiteres Gas mehr entweichen. 

Wenn das Gerät nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtigkeit geschützt, auf.
 
Achten Sie darauf, dass das Gerät mit geschlossenem Gasentnahmeventil völlig abgekühlt ist, bevor Sie es sicher und 
trocken lagern. Gleiches gilt für den Transport, wobei Sie sicher stellen müssen, dass das Gerät und die Gaskartusche nicht 
unkontrolliert hin- und herfallen können. Beim Transport ist das Gerät immer von der Gaskartusche getrennt zu befördern.

Wartung + Reparatur 
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Betrieb nehmen. Reparaturen, 
auch Düsentausch und Wechsel der Dichtung, nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler oder den Hersteller 
durchführen lassen. Im Reparaturfall Hersteller kontaktieren unter der unten angegebenen Serviceadresse. 

Keine Änderung am Gerät vornehmen. Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, 
sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu 
entfernen oder andere Teile zu verwenden, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Gewährleistung
Bitte bewahren Sie den originalen Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird als Nachweis für den Kauf benötigt. Im Gewährleis-
tungsfall kontaktieren Sie uns per E-Mail unter info@cfh-gmbh.de. Wir setzen uns dann unverzüglich mit Ihnen in Verbindung.

Umwelthinweise 
Die Gasfüllung besteht aus umweltfreundlichem Flüssiggas und stellt keine Gefahr für die Umwelt oder Ozonschicht dar. 
Beachten Sie die Richtlinien für Flüssiggas. Die Gaskartusche und deren Inhalt unterliegen nicht einer Haltbarkeitsdauer. 

Entsorgung Gaskartusche mit Entnahmeventil  
Restentleerte Gaskartuschen können dem Sammelsystem der Dualen Systeme zugeführt werden. Nicht restentleerte 
Gaskartuschen sind der Schadstoffsammlung zuzuführen. 

Entsorgung des Gerätes
Das Gerät ist aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recycling dieses Gerätes das zuständi-
ge örtliche Amt für Recycling oder das Abfallentsorgungsunternehmen kontaktieren.

Das Wirkungsprinzip und die Einsatzmöglichkeiten des Gerätes 
Die chemische Unkrautbekämpfung ist nicht mehr zeitgemäß und der Einsatz solcher Mittel in vielen Ländern verboten. 
Mit dem Bio-Gärtner PZ 4000 haben Sie ein Gerät erworben, mit dem Sie die biologische Unkrautvertilgung und Moos-
beseitigung erfolgreich durchführen können. Die Unkräuter werden erhitzt, aber nicht verbrannt. Durch den schnellen 
Temperaturanstieg dehnt sich die Zellflüssigkeit aus, die Zellwände werden gesprengt, das Eiweiß gerinnt und der Wild-
wuchs stirbt ab. Dazu reicht es, wenn die Pflanze mit einem Brennerabstand von ca. 10 cm erhitzt wird. Nach einigen 
Tagen sind die Pflanzen verwelkt und können entfernt werden. Gewisse Pflanzen, die besonders widerstandsfähig sind, 
sollten in einem Abstand von ca. 3 Wochen nachbehandelt werden. Die Anwendung dieser Wärmetechnik ist völlig gift-
frei und somit können Schadstoffe weder in unsere Nahrungskette, noch in die Gewässer gelangen.

Der Bio-Gärtner PZ 4000 beseitigt Wildwuchs an Außentreppen, Hofeinfahrten, Hauseingängen, Gehwegen, Terrassen, 
Garageneinfahrten, Parkplätzen, Sandspielkästen, Hausmauern usw.. Das Gerät eignet sich auch ideal zum Anzünden 
der Holzkohle für den Grill. Im Winter ist das Gerät ein nützlicher Helfer zum Enteisen und Auftauen von kleinen Flächen.

Der Bio-Gärtner PZ 4000 soll Ihnen über viele Jahre ein nützlicher Helfer sein. 

Technische Daten
Gasart:			   Propan/Butan-Gemisch
Gerätekategorie: 		  unmittelbarer Druck der Propan/Butan-Mischung
Nennwärmebelastung: 		  ca. 210 g/h, ca. 2,90 kW
Düse-Nr. 			   32
Düse:			   Ø 0,32 mm

DEUTSCH - BedienungsanleitungDE



Die Leistungsangaben können im Normalbetrieb von den Werten in der Gebrauchsanweisung abweichen (z. B. bei län-
geren Anwendungen auf großen Flächen nimmt die Leistung ab. Der Grund dafür ist das Vereisen der Kartusche durch 
die Gasentnahme). Wichtige Information: die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden Einfluss auf die Leistung 
des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die Leistung geringer.   

Technische und optische Änderungen vorbehalten.

Bio-Gärtner PZ 4000 Onkruidverdelger 

Onderdelen van de biologische tuinier PZ 4000
Het apparaat bestaat uit 1 × Gebruiksaanwijzing en de volgende onderdelen:

Apparaatbeschrijving:
1. Gasregelklep
2. Verlengbuis
3. Piëzo ontsteking met ontstekingsknop
4. Brander met luchtaanzuigopeningen
5. Gasbusje met inlaatklep 330 g (Universeel Gas AT 2000, nr. 52107)
6. Gasuitlaatklep van het apparaat 
7. Handvat
8. Zwarte rubberen pakking (bevindt zich in de gasinlaatklep van het apparaat)

*52645: Bevat twee gasbusjes en een 330 g gasinlaatklep (Universeel Gas AT 2000, nr. 52107).
CFH nr. 52106 is identiek aan CFH nr. 52107

Controleer de goederen op volledigheid.

Beoogd gebruik
De Bio-Gärtner PZ 4000 is bestemd voor niet-commercieel gebruik en mag alleen in de open lucht worden gebruikt. U 
kunt de Bio-Gärtner PZ 4000 gebruiken om gemakkelijk onkruid en mos van de ingangen van woningen, buitenmuren, 
paden, enz. effectief en op een niet-giftige manier zonder gebruik van chemicaliën te verwijderen. Zie „Het werkingsprin-
cipe en de toepassingsmogelijkheden van het apparaat” voor meer informatie. Bovendien kan het apparaat gebruikt 
worden voor het aansteken van grillkolen, voor het verwijderen van ijs en voor het ontdooien.

Belangrijk: Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door zodat u vertrouwd raakt met het apparaat voordat 
u het aansluit op het gasbusje. Bewaar deze handleiding op een veilige plaats om nog eens te kunnen lezen. 

 Veiligheids- en waarschuwingsinformatie
- �Houd de Bio-Gärtner PZ 4000 en het gasbusje buiten het bereik van kinderen. Het apparaat mag nooit door kinderen 

worden gebruikt (gevaar voor letsel)!
- �Het gebruik in gesloten ruimten is verboden. Gebruik binnenshuis is verboden. 
- �Het meegeleverde gasbusje is voor eenmalig gebruik en kan niet opnieuw gevuld worden. Het opnieuw vullen is ver-

boden en vormt een acuut gevaar (gevaar voor verwondingen).
- �Controleer vóór het aansluiten van de gashouder (gasbusje) of de pakking (tussen het apparaat en het gasbusje) aan-

wezig is en zich in een goede staat bevindt (zie Afbeelding II – zwarte rubber afdichting in de gasinlaatklep van het 
apparaat). 

- �Het gasbusje (nr. 5) moet altijd stevig op de gasinlaatklep van het apparaat (nr. 6) gedraaid worden!
- Neem de veiligheidsteksten op het gasbusje in acht. 
- �Zorg er altijd voor dat de gasregelklep (nr. 1) volledig is gesloten nadat de werkzaamheden zijn voltooid. Draai daarna 

het gasbusje van het apparaat los.
- �Bewerk het gasbusje of het apparaat nooit (gevaar voor verwondingen). 
- Bescherm het gasbusje tegen temperaturen boven de 50 °C (bijv. zonlicht) (ontploffingsgevaar). 
- �Vervang het gasbusje uitsluitend in de open lucht en ver verwijderd van andere personen. Roken is verboden bij het 

verwisselen van patronen.
- �De inhoud van het gasbusje is een mengsel van propaan/butaangas en is brandbaar. Het apparaat en het gasbusje 

moeten buiten het bereik van kinderen en onbevoegde personen worden gehouden.
- �Het gasbusje mag nooit in een vliegtuig vervoerd worden.
- �Gebruik het apparaat niet in de buurt van ontvlambare materialen (papier, hout of ontvlambare stoffen). Het apparaat 

bereikt bij normaal gebruik hoge temperaturen.
- �VOORZICHTIG: Aan te raken onderdelen kunnen erg heet zijn of worden. Houd het apparaat buiten het bereik van 

kleine kinderen (verbrandingsgevaar). Raak de brander niet aan zolang hij heet is. 
- �Leg de ontstoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zonder toezicht. Voorzichtig! Ook 

na gebruik, mogen branders niet in de buurt van brandbare materialen worden geplaatst – brandgevaar. 
- �Gebruik het apparaat ook nooit in een schuur, een houten tuinhuisje of in de buurt van een houten schutting (brand-

gevaar).
- �Het apparaat moet op een veilige afstand van ontbrandbare stoffen worden gebruikt. Er moet een minimale afstand van 

50 cm tot ontbrandbare stoffen worden gehouden.  
- �Bij hevige wind, regen of vocht moet het apparaat helemaal niet gebruikt worden. Wordt de vlam door een windvlaag 

uitgeblazen, dan moet u de gasregelklep (nr. 1) onmiddellijk dichtdraaien zodat er geen gas kan uitstromen.
- �Bewaar het apparaat en het gasbusje niet in de buurt van warmtebronnen (verwarmingen, elektrische apparaten, ovens, 

sterke zonnestraling, enz.).

Lektesten
Mocht uit uw apparaat gas ontsnappen (gasgeur) moet u het onmiddellijk naar buiten brengen naar een plaats met een 
goede luchtcirculatie en zonder ontstekingsbron. Daar kan het lek gezocht en het euvel verholpen worden. Controleer de 
dichtheid van uw apparaat alleen buitenshuis. Zoek nooit naar lekken met een vlam. Gebruik in plaats daarvan zeepwater 
of een lekdetectiespray!

Belangrijke aanwijzingen voordat u het apparaat in gebruik neemt 
Montage en instellingen van de fabrikant mogen niet worden gewijzigd. Het kan gevaarlijk zijn zelf de constructie van 
het apparaat te veranderen, onderdelen te verwijderen of andere onderdelen te gebruiken die niet door de fabrikant voor 
dit apparaat zijn goedgekeurd.

Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met gasbusjes met een afzuigventiel van 330 g en deze moeten voldoen aan 
de Europese norm EN 417 (bijv. het meegeleverde universele gasbusje AT 2000, nr. 52107). Het kan gevaarlijk zijn om te 
proberen gasbusjes van een ander type aan te sluiten. Het kan gevaarlijk zijn om andere soorten gastanks te proberen 
aan te sluiten.

Het apparaat mag in geen geval zo gebruikt worden dat het gasbusje horizontaal of met het ventiel naar beneden wordt 
gehouden. Het apparaat mag in geen geval zo gebruikt worden dat de gaspatroon horizontaal of met het ventiel naar 
beneden wordt gehouden. Het kan mogelijk zijn dat de brander dan defect raakt. Het apparaat moet in dat geval onmid-
dellijk weer in verticale stand (zie tekening I) met ventiel naar boven worden gezet. Daarbij moet de gasregelklep (nr. 1) 
gesloten worden. Na 2-3 minuten is het apparaat weer klaar voor gebruik. 

Voordat het apparaat ingeschakeld wordt en tijdens het werken mogen het gasbusje of het apparaat met het volgens de 
voorschriften aangesloten gasbusje niet geschud worden. Door hem te schudden zou er gas in vloeibare vorm kunnen 
ontsnappen. Sluit de gasregelklep (nr. 1) onmiddellijk als dit gebeurt. Na 2-3 minuten kan het apparaat weer gebruikt 
worden, omdat het gas in het gasbusje zich dan weer gestabiliseerd heeft. 

De gashouder (gasbusje) moet vervangen worden in de open lucht en verwijderd van alle mogelijke ontstekingsbronnen 
zoals open vuur, ontstekingsvlammen of elektrische kookapparaten en buiten het bereik van andere personen. 

Gebruik het apparaat uitsluitend in de open lucht.

Maatregelen vóór het aansluiten van het gasbusje
Zorg ervoor dat de sluitingen en andere verbindingen op hun plaats zitten en vrij zijn van schade. Voordat u het gas-
busje aansluit, moet u controleren of er een afdichting (nr. 8 in Tekening II) op de gastoevoer van het apparaat (nr. 6) 
zit en in goede staat verkeert (visuele inspectie). Deze pakking zorgt voor de gasdichte verbinding tussen het apparaat 
en de gashouder (gasbusje). Controleer de gasvoerende onderdelen op beschadiging. Gebruik geen apparaat met een 
beschadigde of versleten pakking. Gebruik geen defect apparaat dat lekt of niet goed werkt. Sluit de gasregelklep aan 
op het apparaat voordat er een gasbusje wordt aangesloten. Zorg er altijd voor dat alle verbindingen goed zijn afgedicht 
voordat u de brander ontsteekt. Zoek nooit een lek met een vlam, maar gebruik daarvoor zeepsop (bijv. 10 druppels 
schoonmaakmiddel met water) of een lekzoekspray. 

Montage van het gasbusje met inlaatklep
De Bio-Gärtner PZ 4000 is, op het gasbusje met gasregelklep na, compleet gemonteerd. Bevestig het gasbusje (nr. 5) altijd 
buitenshuis en uit de buurt van brandbare bronnen, zoals open vuur, waakvlammen, elektrische kooktoestellen en zorg 
dat u ver uit de buurt bent van andere mensen. Controleer of de gasregelklep (nr. 1) stevig dicht is gedraaid. Voordat het 
meegeleverde gasbusje aan de Bio-Gärtner PZ 4000 aangesloten wordt, moet de beschermkap van het gasbusje worden 
verwijderd.  Daarvoor is een schroevendraaier o.i.d. nodig. Houd het gasbusje nu verticaal en draai het STEVIG in de gastoe-
voer (nr. 6) (zie Tekening I). Voordat u een nieuw gasbusje aansluit, moet de rubberen afdichting (nr. 8) in de gasinlaatklep 
(nr. 6) worden gecontroleerd (Tekening II - visuele controle). Controleer de dichtheid van de gasvoerende delen door ze met 

zeepwater te borstelen of door ze te besproeien met een lekzoekspray. Controleer de dichtheid van uw apparaat alleen 
buitenshuis. Zoek nooit een lek met een vlam, maar gebruik daarvoor zeepsop of een lekzoekspray (zoals beschreven)!
In gebruik nemen
De gasregelklep (nr. 1) is gesloten. Verwijder de beschermkap van het gasbusje (nr. 5). Draai vervolgens het gasbusje (nr. 
5) in pijlrichting weer STEVIG gasdicht vast aan de gasinlaatklep (nr. 6). Houd hierbij de Bio-Gärtner PZ 4000 vast zoals in 
afbeelding I. De branderkop moet om veiligheidsredenen in een neerwaartse hoek worden gehouden. De bodem van 
het gasbusje wijst eveneens verticaal naar beneden (zie Tekening I). Open de gasregelklep (nr. 1) een beetje en ontsteek 
het gas door de rode knop van de piëzo ontsteking (nr. 3) meerdere keren in te drukken. Als de gasregelklep (nr. 1) te 
wijd wordt geopend, stroomt er teveel gas in de brander (nr. 4) en wordt het moeilijk om de vlam te ontsteken. Daarom 
moet de gasregelklep (nr. 1) alleen iets worden geopend (ongeveer ¼ slag in de (+) richting). Druk nu de rode piëzo 
ontstekingsknop (nr. 3) meerdere keren in, zodat het gas automatisch bij de brander (nr. 4) ontstoken wordt. Daarna kan 
de gasregelklep (nr. 1) verder worden geopend, zodat de vlam zijn volle vermogen bereikt (verhoog de gastoevoer door 
de gasregelklep in richting (+) te draaien). Let er bij het gebruik van het apparaat op dat u voldoende afstand (ca. 10 cm) 
van de te behandelen plant houdt. Onkruid nat van de regen of dauw mag niet worden behandeld. In dit geval wordt het 
gasverbruik zeer hoog en kan de vlam worden beïnvloed. Hetzelfde geldt voor hevige wind. 

Uitschakelen
Door de gasregelklep (nr. 1 - de gasregelklep wordt in richting (-) gedraaid) te sluiten gaat na een korte vertraging de vlam 
op de brander uit. Deze vertraging treedt op omdat er op dit moment nog wat gas in de verlengbuis (nr. 2) aanwezig is. 
Nadat de vlam is uitgegaan, kan het gasbusje van het apparaat gedraaid worden. 

Vervangen van de gashouder (gasbusje met inlaatklep)
Zorg ervoor dat de brander uit is, voordat het gasbusje wordt losgemaakt. 
Schroef vervolgens het gasbusje uit het apparaat en laat het apparaat volledig afkoelen voordat u het opbergt of ver-
voert. Controleer de afdichting (nr. 8, Afbeelding II - visuele inspectie) voordat u een nieuwe gasfles aansluit. Vervang de 
gasfles buiten en uit de buurt van andere mensen. Zorg er altijd voor dat de gasregelklep (nr. 1) stevig dicht is voordat u 
het gasbusje (nr. 5) op het apparaat bevestigt – buitenshuis en uit de buurt van ontvlambare bronnen, zoals open vuur, 
waakvlammen, elektrische kookapparatuur en dat u ver weg bent van andere personen. Houd het gasbusje nu verticaal 
en schroef het vervolgens stevig vast aan de gasinlaatklep (nr. 6) zoals hierboven afgebeeld (Tekening I), zodat er geen 
gas kan ontsnappen. De pakking moet altijd gecontroleerd worden voordat er een nieuw gasbusje wordt aangesloten.

Reiniging van het apparaat
Het apparaat kan worden gereinigd met een droge doek wanneer de brander is afgekoeld. Gebruik geen schoonmaak-
middelen, omdat anders de openingen van de brander en de gassproeier verstopt kunnen raken.

Opslag en transport
Wanneer u klaar bent met het werk en voordat u het apparaat opbergt of transporteert, moet het gasbusje altijd van het 
apparaat worden afgedraaid. Belangrijke informatie: De gasinlaatklep van het gasbusje sluit automatisch bij het afschroe-
ven van het gasbusje. Er kan geen gas meer ontsnappen. 

Houd het apparaat vrij van stof en vocht wanneer het niet wordt gebruikt.
 
Let erop dat het apparaat met een gesloten gasinlaatklep volledig afgekoeld is, voordat u het veilig en droog opbergt. 
Hetzelfde geldt voor transport. Zorg ervoor dat het apparaat en het gasbusje niet oncontroleerbaar heen en weer kunnen 
bewegen. Bij het transport moet het apparaat altijd gescheiden van het gasbusje worden vervoerd.

Onderhoud + reparatie 
Gebruik uitsluitend de voorgeschreven reserveonderdelen. Gebruik nooit een apparaat met een beschadigd onder-
deel. Reparaties, alsmede het vervangen van het mondstuk of de pakking, mogen alleen worden uitgevoerd door een 
geautoriseerde dealer van vloeibaar gas of door de fabrikant. Neem contact op met de fabrikant op het onderstaande 
serviceadres als reparaties nodig zijn. 

Breng geen wijzigingen aan het apparaat aan. Montage en instellingen van de fabrikant mogen niet worden gewijzigd. 
Het kan gevaarlijk zijn zelf de constructie van het apparaat te veranderen, onderdelen te verwijderen of andere onderde-
len te gebruiken die niet door de fabrikant voor dit apparaat zijn goedgekeurd.

Garantie
Bewaar de originele kassabon altijd op een veilige plaats. U heeft deze nodig als bewijs van aankoop. Neem contact met 
ons op via e-mail: info@cfh-gmbh.de als u een garantieclaim wilt indienen. Wij nemen direct contact met u op.

Milieu-informatie 
De gasvulling bestaat uit milieuvriendelijk LPG en vormt geen gevaar voor het milieu of de ozonlaag. Volg de richtlijnen 
voor vloeibaar gas. Het gasbusje en de inhoud ervan zijn niet onderhevig aan een houdbaarheidsdatum. 

Verwijderen van het gasbusje met zijn ventiel  
Lege gasbusjes kunnen bij het gewone huisvuil worden gedaan. Niet helemaal lege busjes moeten als schadelijke afval-
stoffen verwijderd worden. 

Weggooien van het apparaat
Het apparaat is gemaakt van recyclebare materialen. Voor de afvalverwerking en recycling van dit apparaat neemt u het 
beste contact op met de voor recycling bevoegde plaatselijke instantie of met het afvalverwerkingsbedrijf.

Het werkingsprincipe en de toepassingsmogelijkheden van het apparaat 
Chemische onkruidbestrijding is verouderd en het gebruik van dergelijke middelen is in veel landen verboden. Met de 
Biologische Tuinier PZ 4000 beschikt u over een apparaat dat u kunt gebruiken om biologisch onkruid met succes uit te 
roeien en mos te verwijderen. Het onkruid wordt verwarmd maar niet verbrand. Door de snel stijgende temperatuur 
zet de celvloeistof uit en barsten de celwanden open, stolt het eiwit en stoppen de planten met groeien. De plant kan 
voldoende worden verwarmd op een branderafstand van ongeveer 10 cm. Na een aantal dagen sterven de planten af en 
kunnen deze verwijderd worden. Bepaalde planten die bijzonder resistent zijn, moeten ongeveer om de 3 weken worden 
behandeld. De toepassing van deze verwarmingstechnologie is geheel niet-toxisch en daarom kunnen verontreinigende 
stoffen niet in onze voedselketen of in het water terechtkomen.

De Bio-Gärtner PZ 4000 elimineert ongecontroleerde groei op buitentrappen, binnenplaatsingangen, voordeuren, trot-
toirs, terrassen, garage-ingangen, parkeerplaatsen, zandbakken, huismuren, enzovoort. Het apparaat is ook ideaal voor 
het aansteken van houtskool tijdens een barbecue. Ook in de winter is het apparaat een nuttig hulpmiddel om trottoirs 
ijsvrij te maken en voor het ontdooien van kleine oppervlakken.

Wij hopen dat de Bio-Gärtner PZ 4000 jarenlang een nuttige hulp voor u is. 

Technische specificaties
Type gas:			   Propaan/butaanmengsel
Apparaatcategorie: 		  directe druk van het propaan/butaanmengsel
Temperatuurdrempelniveau: 		  ca. 210 g/u, ca. 2,90 kW
Sproeiernr. 			   32
Sproeier:			   Ø 0,32 mm

Het in de gebruiksaanwijzing aangegeven vermogen kan bij normaal gebruik afwijken van de waarden in de gebru-
iksaanwijzing (bijv. bij langdurige toepassing op grote oppervakken neemt het vermogen af. De reden daarvan is het 
bevriezen van het gasbusje doordat er gas uitstroomt). Belangrijke informatie: de omgevingstemperatuur heeft een 
significante impact op het vermogen van het apparaat. Over het algemeen geldt het volgende: de prestaties nemen af 
wanneer het koud is.   

Technische en optische wijzigingen voorbehouden.

Serviceadresse & Hersteller:
Onderhoudsadres & Fabrikant:

S2206
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